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Beratungsqualität AMS von BLUME – Wie beurteilen?  

AMS-Report vom 30. Oktober 2016 

Zielgruppe: Leitbranche A Landwirtschaft bis Q Ext. Org. 

WZ Klassifikation 2008: WZ 01.11.0 bis WZ 99.00.0 

Information für Arbeitgeber, Führungskräfte und Experten 

gemäß AMS Kapitel 3.2 . www.AMS-Handbuch.de . 

Arbeitgeber wirtschaften in Europa und der ganzen Welt 

auf Dauer nur erfolgreich, wenn sie die rechtlichen 

Rahmenbedingungen für das Wirtschaften hinreichend berücksichtigen.  

Den Rechtsrahmen für Arbeitsschutz bildet zunächst einmal das 

Arbeitssicherheitsgesetz, das die (Zwangs-) Beratung der Arbeitgeber durch 

FASI und BA regelt.  

FASI steht für Fachkraft für Arbeitssicherheit und BA für Betriebsarzt.  

Beratung ist kein einmaliger Vorgang. Betriebliche Prozesse vollziehen sich 

in vielen Schritten und Änderungen. Das Gleiche trifft auch für die 

Organisation der Prävention im Betrieb für Sicherheit und Gesundheitsschutz 

zu. 

Die Beratung funktioniert dann erfolgreich, wenn der zu Beratende Fragen 

stellt, um sein Wissen und sich daraus bildenden Kompetenzen zu 

entwickeln. 

Beratung entzieht sich einer vollständigen Normierung, da jeder Mensch 

verschieden denkt. 

Berater haben unterschiedliche Qualifikationen, Erfahrungen und auch 

unterschiedliche persönliche Strategien. 

Dennoch sind sachliche, ethische und moralische Leitlinien für den Berater 

unverzichtbar. Grundlage hierfür ist die jeweilige Ausbildung, der Umfang 

regelmäßiger Fortbildung und der Erfahrungsaustausch der Berater über die 

Wirksamkeit von Best Practice im Betrieb. 

Dass was Gewerbeaufsicht und Berufsgenossenschaften machen, ist 

Aufsicht. Es kann naturgemäß keine Beratung sein, da die Anwesenheit von 

Macht eine intrinsische Verhaltensänderung des Arbeitgebers verhindert. 

Darüber hinaus ist die Möglichkeit, eine Umsetzung im Betrieb über mehrere 

Schritte zu begleiten und zu evaluieren, in der Regel bei den 

Aufsichtsbehörden nicht gegeben. 

Leitfaden für Berater 

http://www.ams-handbuch.de/
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Mein Tipp für die Arbeitgeber: Wählen Sie den besten Berater, den Sie bekommen können. 
 
Mein Tipp für die Fachkollegen: Aktivieren sie Ihre Fortbildung und den Erfahrungsaustausch 
mit Fachkollegen und beherzigen Sie folgendes Einstein Zitat: 
 
 Die reinste Form des Wahnsinns ist es, alles beim Alten zu lassen und gleichzeitig zu hoffen, dass sich 
etwas ändert.  Albert Einstein 
 

Hier geht es um die Gewährleistung der Rechtskonformität des Wirtschaftens und die 

nachfolgende gesellschaftliche Sanktionierung durch die Rechtsprechung. 

Was hat das mit Arbeitsschutz zu tun, - werden sie 

vielleicht fragen? 

Hier geht es nicht um Dieselmotoren und Luftgrenzwerte 

sondern um die Arbeitsbedingungen für Menschen. Die 

Grundsätze sind identisch. Den Menschen darf bei ihrer 

Arbeit kein Schaden zugefügt werden. 

Damit Arbeitgeber mit den Menschen sorgsam umgehen 

können und keine Fehler zulassen, gibt es seit 1974 das Arbeitssicherheitsgesetz (ASIG).  

Damit werden Arbeitgeber zur „Zwangsberatung“ für Veränderungen verpflichtet und so vor 

Unwissenheit und Schaden bewahrt. 

Beratung zu welchen Themen fragen Sie? 

Die Antwort ist einfach: Zu den Zielen und zur Umsetzung der Rechtsvorschriften über die 

Sicherheit und den Gesundheitsschutz im Betrieb. 

Mittlerweile sind alle erforderlichen staatlichen Rechtsvorschriften vorhanden und europäisch 

harmonisiert. Lassen Sie sich als Arbeitgeber bei der Umsetzung der zutreffenden 

Rechtsvorschriften durch den Betriebsarzt und die Fachkraft für Arbeitssicherheit beraten. 

Ein AMS von BLUME unterstützt Sie insbesondere bei der Umsetzung der Anforderungen auf 

Dauer. 

Lernmodule 

Wir haben Ihnen unter www.Arbeitsschutzakademie.de alle Lernmodule für AMS 

Arbeitsschutz Mit System bereit gestellt. Z.B.: 

F Arbeitsschutz für Arbeitgeber/innen   
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Die reinste Form des Wahnsinns 
ist es, alles beim Alten zu lassen 
und gleichzeitig zu hoffen, dass 
sich etwas ändert.  
Albert Einstein 
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